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Am 6. Juni lädt die Lebenshilfe Sylt zu einer Jubiläumsfeier mit tollem Programm

WESTERLAND Vor 50 Jahren wurde auf
Sylt noch mit dem Finger auf „Behinder-
te“ gezeigt, einigen wurde der Zutritt zu
Gaststätten verweigert, andere wurden
mit Steinen beworfen. Manch Angehö-
rige schämten sich für ihre vermeintlich
„missratenen“ Nachkommen und
sperrten sie gänzlich vor der Öffentlich-
keit weg, erinnern sich Mitarbeiter und
Freunde der Lebenshilfe Sylt heute.

Glücklicherweise sind diese Zeiten
vorbei, die Lebenshilfe hat mit ihrer In-
tegrations- und Förderarbeit einen gro-
ßen Anteil daran, dass Menschen mit
Handicap auf Sylt und seit 2009 auch auf
den Nachbarinseln Amrum und Föhr
weitaus besser in die Gesellschaft inte-
griert sind als damals. Ein halbes Jahr-
hundert nach seinem ersten bürger-
schaftlichen Engagement für Schutz
und Integration von körperlich oder
geistig benachteiligten Menschen kann
der Verein stolz sein auf die gelungene
Arbeit, die er bis heute geleistet hat und
weiter leisten möchte. 60 Menschen,
mit und ohne Behinderung, leben oder
arbeiten in den Räumlichkeiten der
Westerländer Bastianstraße 22a, wo die

Lebenshilfe auf Sylt zuhause ist.
Seit der Um- und Erweiterungsbau im

Jahr 2012 fertig gestellt wurde, erstrahlt
das Haus in neuem Glanz: Hell, freund-
lich und aufgeräumt wirken die Räum-
lichkeiten. Davon können sich die Sylter
oder auch Sylter Gäste jederzeit ein Bild
machen – am 6. Juni sollen sie es sogar:
Dann lädt das 50 Jahre junge „Geburts-
tagskind“ zu einem fröhlichen Fest mit
Jahrmarkts-Charakter, das viele Aktio-
nen für große und kleine Gäste zum Mit-
machen, Staunen und Wundern bietet.
Die Gäste erwartet eine Vorstellung
vom Inselzirkus Circus Mignon, Peter
Kliem vom Club Rotes Kliff wird die Ver-

anstaltung an den Plattentellern musi-
kalisch untermalen, das Künstlerquar-
tett Al Dente sorgt mit seinen Walking
Acts für Unterhaltung. Und der ehema-
lige NDR-Moderator Christian Schrö-
der wird durch eine informative Talk-
runde den Gästen die Arbeit der Le-
benshilfe näher bringen.

Für die Bezahlung beim Fest hat die
Lebenshilfe eine eigene Währung ins
Leben gerufen: den Lebenshilfe-Taler.
Ab sofort gibt es die exklusive Währung
bei der Lebenshilfe zu kaufen, in Char-
gen zu 10, 20, 50 oder 100 Euro. Auf dem
Fest kann ausschließlich mit den blau-
weißen Kunststoff-Chips bezahlt wer-
den, Chips, die übrig bleiben, verstehen
sich als Spende für die Einrichtung. Wei-
terhin gibt es zum Jubiläum eigene, von
der Lebenshilfe gestaltete Briefmarken-
bögen mit Marken zu 62 Cent. Die kle-
ben nicht nur auf den persönlichen Ein-
ladungen, die von der Lebenshilfe ver-
sendet werden, man kann sie auch in der
Bastianstraße kaufen. Bruno Pischel

LebensBürgerFest: 06. Juni bei der Lebenshilfe,
Bastianstraße 22a, Westerland, 13-22 Uhr

Auf dem Lebens-Bürger-Fest am 6. Juni
wird ausschließlich mit harter Lebenshilfe-
Währung gezahlt.

Sie laden ein: Vorstandsvorsitzender Udo Kotzke, Gründungsmitglied Sylter Lebenshilfe Ernst Wilhelm Stojan, Lebenshilfe-Angestellter
Kay Brandt, Einrichtungsbewohner Fiete Völler und Geschäftsführer Oliver Marco Pohl. PISCHEL

SYLT 30. April 1965: In der
Westerländer Volksschule
weist die „Arbeitsgemein-
schaft Lebenshilfe Sylt“ im
Beisein vom Kreisschulrat,
Westerlands Bürgermeister
und dem Kurdirektor auf die
Notwendigkeit hin, jene Kin-
der, die bisher von allgemein
bildenden Schulen nicht er-
fasst werden konnten, in ei-
nem einzurichtenden Sonder-
hort in Westerland unterzu-
bringen. Es ist der Arbeitsbe-
ginn der Beratungsstelle für
behinderte Menschen und ihre
Angehörigen. Im alten, städti-
schen Krankenhaus in der Mit-
telstraße von Westerland wird
eine Tagesstätte für behinder-
te Kinder im Alter von 6 bis 18
Jahren eröffnet. Für Mobilität
sorgt ein T2 VW-Bus. Erster
Umzug 1967: Beratungsstelle
und Tagesstätte ziehen in den
Geschwister-Scholl-Weg. Ab
1976 Betreuung von 3-6-jähri-
gen Kindern und therapeuti-
sches Reiten im Reitstall Es-
persen in Tinnum. 1985 Um-
zug in die Bastianstraße 22a
mit Tagesräumen, Werkräu-
men, Gymnastikraum, Bera-
tungsstelle und Geschäftsräu-
men. 1987 gibt es im Kinder-
garten am Nordkamp in Wes-
terland eine erste „Integrati-
onsgruppe“. 1989: Baubeginn
des 1. Bauabschnitts der
Wohnstätte in der Bastianstra-
ße. Die ersten 10 Bewohner
ziehen im Jahr 1990 in die Ein-
richtung, ab 1992 Umbennung
in „Lebenshilfe e.V.“. In Sylter
Kindergärten beginnt 1993 die
Einzelintegration von Kin-
dern. Mit der Ausstellung „Au-
genblick mal“ begeistern be-
hinderte Künstler der Lebens-

hilfe die Besucher in der Nord-
Ostsee-Sparkasse Westerland
im Jahr 1994. Der „Familien-
entlastende Dienst“ nimmt im
Jahr 1995 seinen Dienst auf.
Die mobile Frühförderung er-
hält eigene Räume in der Bas-
tianstraße und für den 2. Bau-
abschnitt der Wohnstätte ist
Baubeginn. Dieser wird im
Jahr 1997 für weitere 10 Be-
wohner fertig gestellt. 1998
zieht die Werkstatt für behin-
derte Menschen auf das Flug-
platzgelände „Fliegerhorst“.
35 Jahre Lebenshilfe, Tag der
offenen Tür, Bilderausstellung
im Rathaus im Jahr 2000. Ar-
beitsbeginn für Urlaubsbe-
treuung und für die Tagesbe-
treuung behinderte erwachse-
ne Menschen im Jahr 2002.
Einrichtungsgruppen für Kin-

So entwickelte sich der Verein in den letzten 50 Jahren

der und Jugendliche im Jahr
2005, Beginn der ambulanten
Wohnbetreuung. 2007 wird
das Bauvorhaben „Forum Le-
benshilfe“ geplant. 2008 ist das
Gründungsjahr der „Wun-
schlistenband“. Zusammen
mit dem TSV Westerland wird
eine Handicap-Sparte gegrün-
det. 2009 wird die Lebenshilfe
zum Träger für den Sozial-
raum der Inseln Sylt, Amrum
und Föhr. 2012 wird der 3. Bau-
abschnitt vom Erweiterungs-
bau fertig gestellt. 2013 nimmt
eine Läufer-Staffel der Le-
benshilfe am Sylt-Lauf teil,
und die nimmermüden Le-
benshilfe-Helfer Brigitte und
Bernd Bredow werden zu Sylts
Menschen des Jahres gewählt.
2015: 50 Jahre Lebenshilfe Sylt

Bruno Pischel

1967: die Lebenshilfe zieht vom Städtischen Krankenhaus in den
Geschwister-Scholl-Weg .

Die limitierten Briefmarken. Die neue Unterkunft.
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Feier mit fröhlichen Aktionen

Historie der Lebenshilfe

> 50 JAHRE SYLTER LEBENSHILFE
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